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der Matratze feſt Nunmehr hebt der Pfleger die Beine des Kranken in
die Höhe zieht das alte Betttuch bis dicht unter den Sitz des Kranken
und wickelt wiederum die Rolle ſo weit ab Jetzt werden die Beine des
Kranken wieder ausgeſtreckt der Oberkörper ein wenig gehoben das alte
und das friſche Betttuch unter dem Sitz vorbeigezogen und die Abwicklung
fortgeſetzt indem man den Kranken aufrecht hält Um das Herabrutſchen
des Betttuches zu vermeiden hefte man es am Kopfende mit Sicherheits
nadeln an

S Kleine Schnittwunden Eine mediziniſche Zeitſchrift ſtellt feſt
daß allfährlich eine Anzahl von Menſchenleben an der thörichten Nicht
berückſichtigung kleiner Schnittwunden zu Grunde geht die man ſich an
den Händen oder an anderen Körperſtellen zugezogen hat Jn einigen
Fällen arten dieſe kleinen Wunden durch unvorſichtige Berührung mit un
zuläſſigen Stoffen in Blutvergiftung aus Der Hergang der Sache iſt
faſt ſtets derſelbe Man bringt ſich bei irgind einer Beſchäftigung oft
blos beim Brotſchneiden einen kleinen Schnitt bei der ſo geringfügig iſt
daß man ſein Bluten mit dem erſten beſten Lappen ſtillt der zur Hand
iſt und dann denkt man nicht mehr daran Die kleine Wunde wird ſich
ſelbſt überlaſſen und allem Schmutz und Anſteckungsſtoff preisgegeben
Wenn das Glück hold iſt geſchieht auch weiter nichts doch hat man wohl
zu bedenken daß die leichte Verletzung Blutvergiftung erzeugen und tod
bringend enden kann Eine ſaubere Behandlung der Schnittwunden beugt
dem vor und verhindert die Anſteckung Hat ſich dagegen die Fäulniß
bereits ausgebildet ſo kann der Wundarzt wenig thun ihren bösertigen
Fortſchritt aufzuhalten Die kleinſte Wande trägt ſo lange ſie ungeheiltdleibt die Gefahr einer Blutvergiftung in ſich

S Eine gute Einreibung gegen Rhenmatismus 1 Liter
Spiritus dazu für je 5 Pfg Kampher Kalmuswurzel Salmiakgeiſt
Glycerinſeife Lavendel und Ameifſenſpiritus Dieſes laſſe man deſtillieren
und rrive die leidenden Theile damit ein Sehr gut iſt auch Kampher
Vaſeline früh und Abends gebraucht

S Das Zahuen der Kinder verurſacht der beſorgten Mutter oft
unnütze Angſt Die Hitze des Zahnfleiſches iſt durch den lebhaften Blut
andrang bedingt Es iſt deshalb Sorge zu tragen die Hitze zu mildern
Man erreicht dies durch Einwickern der Beine mit naſſem gut ausge
wundenen Leinen

S Der Pflege der Zähue wird immer noch in nur ſeltenen Fällen
die nöthige Aufmerkſamkeit gewidmet und doch iſt dieſe mindeſtens ebenſo
wichtig ja weit wichtiger als die tägliche Reinigung der Hände und des
Geſichtes Gut gekaut iſt halb verdaut darum iſt es unbedingt noth
wendig alles zu thun was die Zähne bis ins hohe Alter konſervieren kann

c Wehrmnuthtinktur leiſtet vorzügliche Dienſte bei Magenbeſchwerden
und Uebelkeiten Man bereit t ſich ſolche indem man ein Blatt Wermuth
in ein Fläſchchen Spiritus legt

z Bedörrte Schlehen ſind in der Hausapotheke gut zu gebrauchen
Nimmt man einige Hände voll gedörrter Schlehen und kocht ſie mit Waſſer
auf ſeiht die Brühe ab ſetzt Zucker zu und trinkt dieſe Flüſſigkeit ſo warm
als möglich in kleinen Abſätzen dann erhält man ein gutes Heilmittel für
Halsleiden Verſchleimung und Keuchhuſten

Hauswirthſchaftliches
Das Abſchuppen der Fiſche kann ſehr raſch und leicht geſchehen

wenn man auf folgende vom Praktiſchen Wegweiſer Würzburg em
pfohlene Weiſe verfährt Der Fiſch wird durch Trennung des Rücken
markes vom Gehirn mittelſt eines Stiches hinter dem Kiemendeckel ge
tödtet und hierauf zwecks Entfernung des Schleimes mit einem reinen
Tuche abgerieben alsdann hält man den Fiſch etwa 5 Sekunden lang in
ſehr heißes faſt kochendes Waſſer Die Schuppen löſen ſich durch dieſe
Prozedur außerordentlich leicht ab und in wenigen Minuten iſt das ſonſt
zeitraubende Abſchuppen beendet

Aufbewahren des Mehls Das Mehl zieht nicht nur die
Feuchtigkeit an ſich ſondern es nimmt auch einen übeln Geruch an und
wird dadurch verdorben Es ſoll an einem luftigen trockenen Orte auf
bewahrt werden von Zeit zu Zeit unterein damit es dem
Zutritt der Luft nicht entzogen wird Am beſten iſt es wie der Praktiſche
Wegweiſer Würzburg ſchreibt wenn man das Mehl in einem Mehl
kaſten aufbewahrt welcher mit verzinktem Blech an geſchlagen mit gut
ſchließendem Deckel von Zink in welchem feine Luftlöcher ar gebracht ſind
verſehen iſt und mehrere Abtheilungen hat ie verſchiedenen Mehl
ſorten lagern zu können

Kitt zum Beſtreichen von Oefen
Theil Borax wohl gemiſcht Rifſe kann man verſtr
Braunſtein der mit Waſſerglas zu einer Maſſe
Kitt wird ſo hart wie Eiſen Einen waſſervbeſtändigen
wenn man Portland Cement oder guten hwprauliſchen tt
warmen konzentrierten Löſung von Kölner Leim zu einem dicken
anrührt

3 Um brennbare Gegenſtände vor leichter Entzündlichkeit
gegen Feuerfangen zu ſchützen wendet man Waſſerglasmaſſe an Doch
muß man bei deren Gebrauch vorſichtig ſein da durch das Eindringen
der Maſſe in eine Wunde leicht Blutvergiftung eintreten kann

Rothweiuflecken entfernt man wie der Praktiſche Wegweiſer
Würzburg ſchreibt aus Wäſche am leichteſten wenn man die noch unge
waſchenen friſchen Flecken mit kaltem reinen Schweineſchmalz beſtreicht das
Schmalz einziehen läßt dann mit grüner Seife einreibt und lau auswäſcht

Gegen Hitze widerſtandsfähiger Kitt wird auf folgende Weiſe
zubereitet Eine Hand voll gebrannten Kalkes wird mit 120 Gramm
Leinöl verrührt und zur gewöhnlichen Kittdicke eingekocht Die ſo ge
wonnene Maſſe läßt man dann im Schatten trocknen Beim Gebrauch
hält man dann den Kitt über das Feuer oder eine Lampe und verſtreicht
dann die riſſigen Stellen

Vertilgung des Holzwurms Sobald man in einem Möbel
ſtück Holzwürmer bemerkt iſt es rathſam den Schäblingen in ihrem Zer
ſtörungswerk Einhalt zu thun ſonſt fallen mit der Zeit die Holztheile
ein Jn die gebohrten Löcher die ſich durch darin enthaltenes Holzmehl
kenntlich zeigen laſſe man einige Tropfen von einer 10prozent Creolin
löſung Peärſon bringen und dann die Oeffnungen mit dem gewöhn
lichen Tiſchlerleim zuſchmieren Die Würmer verſchwinden und verenden
ſobald ſie mit dem Medikament Bekanntſchaft machen und wenn ihnen
die erforderliche Luft geraubt wird

Schuhwerk wafſſerdicht zu machen Liter gekochtes Leinöl
25 Gramm Hammelfett 100 Gramm Bienenwachs und 60 Gramm Harz
werden auf dem Feuer geſchmolzen Dieſes Gemiſch wird warm aber
nicht heiß mit einem Pinſel oder einer Bürſte auf das gut gereinigte und
trockene Leder auch auf die Sohle aufgeſtrichen Am beſten iſt die Wir
kung wenn man das Schuhwerk ſo lange es noch neu iſt ſo behandelt
Aus dem Prakt Wegweiſer Würzburg

Wafnſſerfeſter Leim wird hergeſtellt indem man 60 Gr Sandarak
und Maſtix in einem Liter rektifiziertem Alkohol auflöſt und 60 Gr weißen
Terpentin zuſetzt Dieſe Miſchung wird erhitzt und eine ſtarke Leimlöſung
welcher die gleiche Menge Hauſenblaſe beigefügt wurde langſam zugeſetzt
wodurch man einen dünnen Brei erhält Die Miſchung muß vor dem
Gebrauch erwärmt werden Ein weiterer Leim welcher ſeine Bindekraft
in der Näſſe nicht verliert iſt folgender Man koche acht Loth Tiſchlerleim
mit einem Pfund Waſſer zu einem ſtarken Leim ſetze dann 90 Gr Lein
ölfirniß bei und koche noch einige Minuten unter ſtändigem Umrühren

Tintenflecken aus Teppichen und Wollſtoffen zu entfernen
Auf den Fleck tröpfelt man ein wenig ſüße Milch und ſaugt dieſelbe mit
einem Stückchen reiner Watte auf Dieſes Verfahren muß mehrere Male
wiederholt werden Schließlich wird der Fleck mit reinem Seifenſud ab
gewaſchen und mit einem Tuch trocken abgerieben Jſt der Fleck ſchon
älter und eingetrocknet ſo muß die Milch länger darauf ſtehen bleiben

Vergoldete Rahmen zu reinigen Man überſtreicht dieſelben
mittelſt eines Pinſels oder Schwämmchens mit Weineſſig welcher die Un
reinlichkeit vom Golde losweicht und ihm ſeinen Glanz und ſeine Farbe
wiedergiebt und ſpült ſie nach 6 Minuten mit reinem Waſſer ab Mit
Leinwand darf man ſie nicht abtrocknen ſondern man muß ſie in einer
mäßigen Wärme ſelbſt trocken werden laſſen Bei veraltetem Schmutz muß
dieſe Behandlung einige Male wiederholt werden

Anweiſung zur Verfertigung eines Streichleders zum Scharf
machen der Federmeſſer Auf eine breite Leiſte von hartem Holz befeſtigt
man ein ſtarkes Leder ſo daß die Fleiſchſeite auswendig bleibt feuchtet
es mit einem Schwamme an und arbeitet die Oberfläche mit Bimsſtein
glatt Wenn das Leder recht ausgetrocknet und ſodann mit einem wollenen
Tuche gut abgerieben worden iſt ſo wird dieſes mit Eiſenſafran und
Baumöl ſehr gut eingerieben Dies giebt nun ein gutes Streichleder ab

Goldene Ketten und Ringe zu reinigen Um goldene Sachen
als Ketten Ringe und dergleichen zu putzen und denſelben den vorigen
Glanz wiederzugeben bedient man ſich einer heißen ätzenden Pottaſchen
lauge Auch kann man fie in einer Auflöſung des Salmiakgeiſtes kochen
aber die ätzende Pottaſchenlauge nimmt den Schmutz am beſten weg
Durch Waſchen mit ſtarkem Eſſig werden die übrigen Unreinigkeiten weg
genommen

Das Aenßere der Lampen muß täglich gut gereinigt werden
weil ſich Ausſchwitzungsflüſſigkeit bildet die beim Anfaſſen der Lampen
die Hände beſchmutzt wodurch unangenehme Flecken entſtehen Aber auch
beſonders im Jnnern müſſen Petroleumlampen ſtets gründlich gereinigt
werden damit genügender Zug vorhanden iſt ſonſt iſt die Leuchtkraft be
einflußt Die Oeffnung zwiſchen Stellſchraube und Brenner mnß rein
gehalten und Docht und Brenner von allen kohligen Reſten befreit werden
Um helles Licht zu erzielen und das Flackern der Flamme zu verhüten
werfe man etwas Kochſalz oder Kampher in den Ballon

4 Haltbaren glänzenden ſchwarzen Lack für eiferne Oefen
ſtellt man her indem man 1 Kilogramm Holztheer bis beinahe zum Sieden

t dann ein Sechzehntel Kilogramm pulveriſiertes Eiſenvitriol hinzufügt
u lackierende Theil des Ofens wird erwärmt und der heiße Lack

ttelſt eines Pinſels aufgetragen Durch die Wärme des Ofens trocknet
er raſch ein und erſcheint als feſter glänzender Ueberzug

4 Um das Abblättern der Leimfarbe möglichſt zu verhindern
ſetze man der fertigen Leimfarbe gewöhnliches Glycerin zu was auch dem
Anſtrich etwas Glanz verleiht Beſonders empfehlenswerth iſt dieſes Ver
fahren bei Farben welche ſtark mit Erdfarben gemiſcht ſind Der üble
Geruch alter Leimfarbe verſchwindet durch Zuſatz von doppelchromſaurem
Kali

Feuerlöſchmittel 1 Theil Schwefelpulver 1 Theil rother Oder
und 6 Theile Eiſenvitriol ſollen dem Waſſer der Spritzen zugemiſcht
werden und deſſen Wirkſamkeit auf das Fünffache vermehren Auch wird
angegeben daß bei Anwendung dieſes Mittels Rauch und Dampf weniger
beläſtigen als beim Löſchen mit reinem Waſſer Auch ohne Waſſer iſt
das Gemiſch verwendbar
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Fraktiſche Husnützung u Verbeſſerung

der Fiſchteiche
Von K Sch

Schluß

Durch vorgenommene Düngungen wird das im Waſſer
befindliche Plankton die Hauptnahrung der Karpfen verdoppelt
daher die Fiſche größere Mengen an Nahrung vorfinden und
eine beſſere und ſchnellere Wachsthumsfähigkeit entfalten
Je ſchneller die Karpfen zur Verkaufswaare heranwachſen
deſto größer geſtaltet ſich die Rentabilität der Teiche Daher
Düngungen in indirekter Weiſe zur Verbeſſerung der Teiche
und Vergrößerung des Reichthums an Fiſchen beitragen

Das Düngen der Teiche wird da geeignet am Platze
ſein wo nur eine ſpärliche Vegetation der Waſſerpflanzen
auftritt oder wo dieſe gänzlich fehlt Jn verwachſenen Teichen
die mit Rohr Schilf und anderen hartſtengeligen Pflanzen
durchwuchert ſind wird eine Düngung keinen nennenswerthen
Erfolg erzielen ſondern mehr ſchädlich wie nützlich wirken
denn durch die Düngung wird die ohnehin ſchon ſtark und
üppig wuchernde Teichflora im Wachſen und Gedeihen ge
fördert Da die hartſtengelige Teichflora jedoch in keinen
Fiſchteichen erwünſcht iſt indem ſie große Mengen der
Nahrungsſtoffe an ſich reißt und ſo die weiche und locker
zellige Teichflora überwuchert und verdrängt ſo wird man
dieſer Art von einer Düngung Abſtand nehmen

Die Menge der in einen Teich gebrachten Düngeſtoffe
richtet ſich natürlich nach der Größe Für ein Ha Teich
boden ſind etwa 20 Fuder das Fuder zu 20 Ctr gerechnet
Stallmiſt oder 45 50 Cbm Latrinedünger erforderlich
Das Düngen darf keineswegs ſchon im Herbſt geſchehen
ſondern hat im Frühjahr zu erfolgen Am beſten iſt es
Ende März oder Anfang April den Dünger auf den gut
getrockneten Teich zu bringen und dieſen gleichmäßig über
den ganzen Teichboden ausbreiten zu laſſen

Nach dem Düngen wird der Teich unter Waſſer geſetzt
und möglichſt bis an den Rand gefüllt damit alle Theile
mit dem Waſſer in Berührung kommen Mit dem Beſpannen
darf indeſſen keineswegs das gleichzeitige Beſetzen mit Fiſchen
erfolgen ſondern mit dieſem iſt 5 Wochen zu warten

Wenn ein Teich Anfang April mit Dünger verſehen
wurde ſo kann das Beſetzen mit Fiſchen unbeanſtandet An
fang Mai erfolgen Jn dieſer vierwöchentlichen Zwiſchen
zeit hat das Waſſer die Düngeſtoffe zerſetzt und aufgelöſt
und eine Klärung des Waſſers herbeigeführt womit gleich
zeitig die gifthaltige und ſchädliche Wirkung verloren und
für die Fiſche unſchädlich gemacht wurde Statt Stallmiſt
und Abortdünger kann man auch Jauche nnd Gille ver
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wenden die auf den gut getrockueten Teichboden gebracht in
derſelben Weiſe wie Stallmiſt wirkt

Ein Bereichern der Teiche mit Düngeſtoffen kann aber
anch dadurch erfolgen daß man die Straßengräben die be
kanntlich allerlei Dünge und Abfallſtoffe ſowie Jauche mit
ſich führen in den Teich leitet Hierdurch tritt eine Ver
mehrung der natürlichen Nahrung ein die direkt das Wachs
thum der Karpfen befördert denn die Düngung der Teiche
hat keinen anderen Zweck als dem Waſſer große Mengen
ſtickſtoffhaltige und organiſche Stoffe zuzuführen die imWaſſer in Ferſepnng übergehen Die in Verweſnung über

gegangenen Stoffe dienen dem im freien Waſſer befindlichen
Plankton das ſind die mikroſkopiſch kleinen Lebeweſen zur
Nahrung Das Plankton bildet aber einen Hauptbeſtandtheil
der Fiſchnahrung daher Fiſchteiche dieſer Art reich an Nahrung
ſind Dieſes ſehen wir an den Dorfteichen die durch Straßen
gräben geſpeiſt werden und die in der Regel ſehr nahrungs
reicher Natur ſind Jn dieſen Dorfteichen tritt ein ſehr
ſchnelles Gedeihen und Wachſen der Karpfen ein

Bei Teichen die ſich in guter Lage befinden und nur
eine Tiefe von 60 90 Ctm beſitzen kann eventuell die
Düngung in Fortfall kommen Hier wird man ſich auf das
Trockenlegen über den Winter und nach Erforderniſſen auf
ein leichtes Kalken beſchränken Wird beim Trockenlegen
die Wahrnehmung gemacht daß auf dem Teichboden eine
große Schlammablagerung ſtattgefunden hat ſo daß hierunter
die Fiſche leiden ſo empfiehlt es ſich den Teich zu räumen

Hierbei iſt jedoch zu beachten daß nicht etwa der ganze
Schlamm ausgeräumt ſondern nur die obenan liegende
Schicht herausgenommen wird Denn wird ein Teich bis auf
den feſten Grund ausgeſchlämmt ſo werden dieſem die
jenigen Nahrungsmittel entzogen die zur Ernährung der
Kleinthierfaung dienen Jn dieſem Falle tritt keine Be
reicherung des Waſſers ſondern im Gegentheil eine Ver
ringerung der Nahrungsquellen ein

Der aus Fiſchteichen ſtammende Schlamm beſitzt einen
guten Düngewerth beſonders wenn er aus Teichen kommt
wo eine üppige Vegetation von Sumpfpflanzen ſtattfand

Wird der Teichſchlamm mit Kalk gemiſcht oder mit
Kompoſt und anderen Abfallſtoffen vermengt und in Haufen
geſetzt ſo werden die darin enthaltenen ſauren Humusver
bindungen und vorkommenden Eiſenoxydule unſchädlich ge
macht Die Schlammhaufen find 3 mal umzuſtechen und
mit Jauche oder Gille zu tränken Jn zwei Jahren kann
der nun a Kompoſthaufen als Dünger für Kultur
pflanzen Verwendung finden Der Teichſchlamm bildet ein
gutes Meliorationsmittel um verarmte Ackerböden aufzu



n und um leichte Böden in einen beſſeren Zuſtand zu
ringen

as Trockenkegen der Teiche über den Winter oder
Pflügen Düngen und Beſtellen mit einer Sommerfrucht
ſowie das Beſpannen im Frühjahr iſt eines der beſten
Mittel um die Fruchtbarkeit der Teiche zu erhöhen Jn
deſſen ſind dieſe Mittel nicht überall ausführbar da ſich
viele Teiche nur ſchwer entwäſſern und trocken legen laſſen
Wo es indeſſen angeht iſt es auszuführen auch wenn in
dem Teichboden einige Gräben ausznwerfen ſind um ſo ein
Entwäſſern und Trockenlegen auszuführen

Teiche die beſtändig unter Waſſer ſind oder Teiche die
nach dem herbſtlichen Abfiſchen ſofort unter Waſſer geſetzt
werden ſind daher meiſt arm an Fiſchnahrung beſonders
wenn ſie eine über einen Meter und darüber betragende
Waſſertiefe beſitzen Hingegen produzieren die über den
Winter trocken gelegten keineswegs zu tiefen von der
Sonne gut durchwärmten Fiſchteiche viel Nahrung und viel
Fiſchfleiſch

Anſtrichmittel für eiſerne Thorwege Gitter
und Geländer

Die unter dem Namen Beſſemerfarbe im Handel bekannten Anſtrich
mittel haben ſich gut bewährt Hauptſache bei allen Anſtrichen iſt daß
die betreffenden Gegenſtände vor dem Aufbringen der Farbe ſauber von
jeglichen Fett und Schmutztheilen ſowie von Roſtflecken gereinigt werden

Als Anſtrichmittel für ſchmiedeeiſerne Gitter aller Art kann man ſich
außer dem bereits angegebenen der verſchiedenſten Verfahren bedienen je
nachdem man eine r Nüance in der Färbung bezw ein ſtumpfes
oder glänzendes Ausſehen des Anſtriches erzielen will Wir wollen an
dieſer Stelle zwei der bekannteſten Anſtrichverfahren bekanntgeben So
läßt ſich aus dem gewöhnlichen Gastheer eine vorzüglich deckende lackartige
Anſtrichmaſſe herſtellen Gegenſtände die mit dieſer überzogen werden
ſind nach 8 Stunden trocken und in Gebrauch zu nehmen Zur Herſtellung
des Lackes füllt man gewöhnlichen Glanztheer in einen ſchmalen Topf und
überläßt ihn etwa eine Stunde auf einer Herdplatte ſich ſelbſt Das Gas
waſſer Ammoniakwaſſer wird ſich nach dieſer Zeit oben abgeſondert haben
während der ſchwere Theer ſich im unteren Theil des Gefäßes ſammelt
Nun gießt man das obenauf abgeſetzte Ammoniakwaſſer vorſichtig ab und
ſchüttet warmes Waſſer hinzu welches mit dem Theer gut untereinandergerührt
wird Das Ganze wird nun wiederum ſich ſelbſt überlaſſen Dieſes Zugießen
von friſchem Waſſer hat den Zweck das noch im Theer befindliche Am
moniak aufzulöſen ſo daß derſelbe von letzterer Beimengung möglichſt be
freit iſt Nach einer Stunde gießt man von neuem ab und erhitzt nun
den Theer am offenen Fenſter oder noch beſſer im Freien über einer
Spirituslampe Hierbei iſt einige Vorſicht zu gebrauchen damit nicht
etwa die Flamme in das Gefäß hineinſchlagen kann Es werden ſich
dann bald geruchloſe Dämpfe entwickeln welche von dem im Theer be
findlichen Waſſer berrühren Bald werden aber die Gaſe einen durch
dringenden petroleumartigen Geruch annehmen und etwa nach 2 Stunden
macht ſich ein ſchwerer Creoſotgeruch bemerkbar Nach weiterem etwa

ſtündlichen Erhitzen nimmt die in dem Topf beſindliche Maſſe eine
e etwa dem Syrup entſprechende Konſiſtenz an ſie muß ſich ziehen
laſſen Jetzt muß eine aus dem Topf entnommene und auf einer Glas
platte ausgebreitete Probe nach dem Erkalten eine völlig harte Maſſe
ergeben Jft dieſer Punkt erreicht ſo werden der Maſſe im Topf etwa
6 Gewichtstheile Terpentinöl mit der nöthigen Vorſicht hinzugeſetzt Die
Flamme iſt zu dämpfen und nun wird mit einem Holzſtäbchen fleißig

umgerührt Das ſo erzeugte Produkt iſt der zum Anfrich fertige Lack
Die Zubereitung iſt alſo nicht ſo ganz einfach und nicht ungefährlich
Wer aber auf dem Lande entfernt von geeigneten Bezugsquellen anderer
Anſtrichmittel ſchnell ſelbſt ein ſolches ſchaffen will der mag einen Ver
ſuch mit dem hier angegebenen Mittel wagen Man kann ſich übrigens
die Sache vereinfachen wenn man ſtatt des Theers gleich Asphalt wählt
und dieſen in Terpentinöl auflöſt eventuell noch unter Zuſatz einer ge
ringen Menge Kolophoniumharzes
Ein anderes Ueberzugmittel iſt das ſogenannte Abbrennen Dasſelbe
läßt an Einfachheit nichts zu wünſchen übrig und ergiebt trotzdem bei
richtiger Ausführung einen ſchönen tiefſſchwarzen durchaus gleichartigen
und vor allen Dingen beſtändigen Ueberzug Das Verfahren beſteht
darin daß man die betreffenden Gegenſtände mit einer dünnen Schicht
Leinölfirniß recht gleichmäßig überzieht und dieſen über einem gut durch
gebrannten Koks oder noch beſſer Holzkohlenfeuer abbrennen läßt
Während des Abbrennens muß der Wind abgeſtellt werden Der Firniſt
wird zunächſt unter ſtarker Rußentwicklung verrauchen und ſchließlich ganz
verbrennen Dieſes Verfahren wiederholt man ſo lange d h man giebt
nach dem Abbrennen des einen Ueberzuges immer wieder einen neuen

auf bis die Theile eine gleichmäßig ſchöne tieſſchwarze Färbung zeigen
Dann wiſcht man dieſelben mit trockenem Lappen ab erhitzt wiederum
aber verhältnißmäßig nur ſchwach Nunmehr nimmt man die Gegen
ſtände vom Feuer und beſtreicht dieſelben mit einem gut mit Leinölfirniß

etränkten Läppchen Die Schwärze wird hierdurch völlig ſtumpf und
ldet einen durchaus dauerhaften Ueberzug für die betreffenden Arbeitsſtücke
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Von anderer Seite wird als Erſatzmittel für das Abbrennen falls
dies zu umſtändlich ſein ſollte oder wenn die Gegenſtände e umfang
reich ſind als daß ſie über dem Feuer abgebrannt werden könnten das
folgende Mittel empfohlen Man miſcht einen Theil Asphalt acht Theile
gebrannten Amber unter entſprechendem Zuſatz von Leinöl in warmem
Zuſtande Wenn bie Maſſe welche nach vorheriger ſauberſter Reinigung
der Gegenſtände genau ſo wie die gewöhnlichen Anſtrichmittel aufgetragen
wird im Erkalten begriffen iſt fügt man etwas Terpentinöl hinzu um
ein ſchnelleres Trocknen zu erzielen

Zeitſcht f Maſchinenbau u Schloſſerei

Landwirthſchaft
Stickſtoffhaltige Kunſtdünger Beim Gebrauch von Chiliſalpeter

und ſchwefelſaurem Ammoniak kommt die Bodenbeſchaffenheit beſonders
in Betracht weil der erſtere ſich bei der Miſchung mit dem Boden wenig
verändert während der letztere ſich beſonders im kalkhaltigen Boden
in ſchwefelſauren und ſalpeterſauren Kalk auflöſt Deshalb iſt es wie der
Praktiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt zu empfehlen ſchwefelſaures

Ammoniak für kalkhaltigen Boden anzuwenden und zwar muß man es
vollſtändig mit Erde bedecken da bekanntlich Ammoniaf nur wirkt wenn
es ſich in ſalpeterſauren Kalk verwandelt hat was ſich durch Feuchtigkeit
vollzieht Allein oder mit organiſchem Dünger gemiſcht empfiehlt ſich
dieſes Düngemittel beſonders für kalkhaltigen Boden und für langſam
wachſende Saat Der Chiliſalpeter löſt ſich ſchneller in der Erde verſickert
aber bei feuchtem Wetter leichter in den Untergrund und ergiebt daher
weit beſſere Reſultate bei natürlich trockenem wenig kalkhaltigem Boden
auf dem er einfach ohne mit Erde bedeckt zu ſein ausgeſtreut werden ſoll
Hierbei iſt zu bemerken daß durch Chiliſalpeter eine reichere Ernte ge
wonnen wird während durch ſchwefelſaures Ammoniak die feinſte Qualität
derſelben zu erreichen iſt g

Das Ackern im Herbſt iſt für die Fruchtbarkeit des Bodens ſehr
vortheilhaft und zwar iſt wie der Praktiſche Wegweiſer Würzburg
ſchreibt zu rathen tiefe Furchen zu machen damit die Luſt recht ein
dringen kann Schon in dieſer Zeit ſollte man düngen ſtatt den Miſt
noch Jahr lang im Haufen zu behalten wo er an guten Eigenſchaften
verliert Dieſe Herbſtbearbeitung erlaubt ſchon zeitiges Säen im Frühjahr

Thier und Geflügelzucht
Wenn man die einer Henne untergelegten Eier in regel

mäßigen Zwiſchenräumen mittelſt des Eierprüfers unterſucht was bei
künſtlichem Lichte leichter geht als bei Tage ſo kann man die nicht an
gebrüteten Eier ausſcheiden und die fruchtbaren Eier zweier oder mehr
Hennen wenn man will einer einzigen zum Brüten geben Die Eier
aber müſſen behutſam unter der ſitzenden Henne hervorgezogen werden
um dieſe nicht zu beunruhigen Man ſollte es ſich wie der Praktiſche
Wegweiſer Würzburg ſchreibt zur Regel machen jedes Brutei genau
zu datieren

t Wenn die Brut vom Neſte genommen wird ſagt ein Ge
währsmann des Praktiſchen Wegweiſers Würzburg füttere man zu
allererſt die Henne Um die Jungen ängſtige man ſich nicht denn etwas
Faſten ſchadet ihnen nicht im Geringſten ja es giebt Züchter die ſie bis
zu 30 Stunden hungern laſſen ehe ſie ihnen zunächſt in Milch geweichte
Semmel geben

t Milchkühe verlieren häufig ihre Milch infolge Ueberfüllung des
Euters Schwäche der Eutermuskeln oder Liegen auf zu harter Streu
Dagegen iſt wie der Praktiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt zu em
pfehlen die Kühe ſchon einige Tage vor dem Kalben und nach dieſem
alle ſechs Stunden zu melken das Liegen in genügend trockener warm
haltender Streu das Waſchen des Euters mit lauwarmem Eichenrinden
abſud mehrmals täglich Wenn die Kühe graſen ſoll man ſie vor dem
Abgang aus dem Stalle und zweimal täglich anf der Weide melken dann
wird das Auslaufen der Milch verhindert

Um ein Geflügelhaus in kalten Winternächten zu erwärmen
haben findige Amerikaner zu einem ſehr einfachen und billigen Mittel
gegriffen das wirklich von Erfolg ſein ſoll obwohl man geneigt iſt das
ſelbe anzuzweifeln Es wird nämlich wie der Praktiſche Wegweiſer
Würzburg ſchreibt empfohlen eine gut brennende hinreichend mit Oel
gefüllte Stalllaterne in der Mitte des Raumes aufzuhängen Der be
treffende Gewährsmann verſichert daß dieſes Lampenlicht im Stande ſei
die Temperatur bis zu einer gewiſſen Höhe zu ſteigern wofern das Haus
ſonſt genügend geſchützt und dicht geſchloſſen ſei Auch trage die ſo erzeugte
Wärme dazu bei die Wände trocken zu halten und Feuchtwerden zu ver
hindern Falls man den Docht nicht zu hoch ſchraube ſei auch eine
Verſchlechterung der Luft nicht zu befürchten

Weintreſter geben ein gutes Viehfutter wenn ſie auf folgende
vom Praktiſchen Wegweiſer Würzburg empfohlene Art eingemacht wer
den Man ſtampft ſie feſt in Stein oder Holzkufen oder in bedeckte
Gruben ein in der Art wie grünes Futter Rübenblätter und dergl
konſerviert wird Um den Luftzug zu verhindern deckt man das Ganze
dicht zu am beſten mit einer Gipsſchicht Es iſt zu empfehlen die Treſter
mit Salz zu vermengen Für Pferde und Mauleſel genügen täglich 10
bis 12 Kilo Treſter mit etwas Kleie gemiſcht Ochſen giebt man 20 85
Kilo mit Oelkuchen oder Kleie den Schafen 6 Kilo und den Schweinen
5 bis 10 Kilo Die Traubenkerne ſind für Hühner ſehr gut und verhin
dern durchaus nicht das Eierlegen wie oft behauptet wird
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Anſer Haus und Zimmergarten
Die Entſtehungsurſache des Gelbwerdens der Spitzen der

Blätter von atania borbonica welche im Zimmer gehalten werden iſt
wie der Praktiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt gewöhnlich in dem
u häufigen Begießen der Pflanzen wodurch die Erde ſauer wird zuRaden Jn dieſem Falle topfe man die Pflanzen um entferne die ſauer

gewordene Erde und ſchneide die etwa angefaunlten Wurzeln bis auf die
geſunden zurück Hierauf ſoll man die Pflanzen in lockere mit etwas
Sand vermiſchte Haide Erde pflanzen und anfangs nur 77 begießen
Die gelben Blattſpitzen könnten jedoch auch durch z große Trockenheit
der Pflanzen entſtehen und müſſen dann reichlich im Winter mit lau
warmem Waſſer begoſſen werden

Jm Gemüſegarten Die Lagenverhältniſſe ſind in den verſchie
denen Gegenden von ſo verſchiedener Art daß es oft ſchwer hält beſtimmte
Regeln hinſichtlich der Kultur einer Pflanze zu geben Mit dem Einwintern
der Gemüſe iſt es ebenſo Mange Lagen geſtatten dasſelbe bis Anfang
Mitte November im Freien zu belaſſen So ſollen beſonders die Wurzel
gemüſe möglichſt lange im Freien bleiben Ein leichter Froſt ſchadet ihnen
durchaus nicht kann ja doch die Karotte ſogar im Freien bei etlicher
Decke überwintert werden Nur beim Ernten ſei man vorſichtig Ange
ſtochene oder ſonſt verletzte Schwarzwurzeln halten ſich nicht über
Winter und büßen an Wohlgeſchmack ein Wie angenehm iſt es für
die ſorgende Hausfrau wenn neben dem Sellerieblatt auch ſonſt noch et
was Grünes vorhanden iſt Es genügt da ja nur einige Pflanzen von
Peterſilie und Schnittlauch einzupflanzen und ſie im lichten Keller oder
zwiſchen den Doppelfenſtern aufzuſtellen um während des ganzen Winters
ſchneiden zu können Auch Salat können wir im Winter haben wenn
wir einige Cichorien bauen

Aukeimen der Obſtſamen Durch das Erziehen von Obſtbäumen
aus Samen bekommt man ſtets bedeutend geſündere Exemplare als aus
Wurzeltrieben Manche Obſtbaumgattungen können blos aus Samen ge
zogen werden Nun iſt es aber beſonders bei Stein und Schalenobſt
oft eine mißliche Sache denn trotz aller aufgewendeten Mühe erzielt man
keine befriedigenden Reſultate Hier leiſtet das Ankeimen ganz vortreffliche
Dienſte Zu dieſem Behufe nehme man ein entſprechend großes Gefäß
Kiſtchen Blumentopf 2c und belege den Boden mit feuchtem Sand auf

welchen man im Herbſte die zur Ausſaat beſtimmten Kerne legt Hierauf
kommt wieder eine Lage Sand dann Kerne u ſ w bis das Samen
quantum erſchöpft iſt Das Gefäß wird an einem froſtfreien Orte über
Winter aufbewahrt Jm Frühjahr hebt man die angekeimten Kerne vor
ſichtig heraus und ſetzt dieſelben in gut zubereiteter Erde aus wo ſie bald
anwachſen und freudig gedeihen Ein öfteres Gießen der Sejtzlinge ſichert
deren vorzügliches Fortkommen

Reſedabäume Durch angemeſſene Pflege läßt ſich wie der
Praktiſche Wegweiſer Würzburg mittheilt Reſeda zum hübſchen Strauche

ziehen Man wählt eine kräftige Pflanze und ſchneidet jede Blüthenknoſpe
ſobald ſie ſich nur zeigt ſorgfältig ab Jm Herbſte nimmt man alle nach
innen wachſenden Zweige weg wodurch die Pflanze einen Stamm und
die Form eines Bäumchens bekommt dann wechſelt man den Topf gegen
einen größeren der mit friſcher Erde gefüllt wird ſtellt ſie an einen
warmen Ort und begießt ſie täglich Es dauert nicht lange ſo ſieht man
daß der Stamm Streifen bekommt und zu Anfang des dritten Jahres
ſchon eine Rinde und nun braucht man die Knoſpen nicht mehr zu ent
fernen Dieſe kleinen Reſedabäumchen laſſen ſich lange Jahre erhalten

Für Gemüſekultur iſt Rindermiſt weil er kalt und naß iſt
unter allen Stalldüngerarten am vorzüglichſten geeignet Jn wärmerem
trockenem Boden wie in Sand ſandigem Lehm Kalkboden kann Rinds
dünger gar nicht entbehrt und durch nichts Aehnliches erſetzt werden ja
derſelbe iſt ſogar für feuchte Bodenarten noch mit größerem Vortheil an
wendbar als Pferdemiſt Nur für ſehr kalten naſſen Boden taugt
Rindermiſt nicht Derſelbe muß wie der Praktiſche Wegweiſer Würz
burg ſchreibt ſchon etwas verrottet ſein wird er leichtem Boden untermiſcht
denn im letzteren zerſetzt friſcher Rindsdünger ſich nicht oder doch nur
ſehr langſam bleibt daher längere Zeit hindurch wirkungslos

Schutzmittel gegen Haſen Ein Schutzmittel gegen die Be
nagung der Obſtbäumchen durch Haſen c iſt der Ofenruß Sein widriger
Geruch und die ihm anhaftende Holzſäure das Aetzende im Rauche be
wirken daß kein Thier Bäume welche mit einem aus Ruß und Milch
bereiteten Brei bis zur nöthigen Höhe beſtrichen ſind benagt Auch Jn
ſekten und anderes Ungeziefer werden durch dieſes Mittel abgehalten
Räumt man die Erde etwas weg und ſtreut dann Ruß um den Stamm
ſo werden dadurch auch die Wurzeln gegen alle Beſchädigung geſchützt
Bei Gartenpflanzen iſt daſſelbe Mittel anwendbar

Wild wachſende Tomaten ſollen nur im Süden der Jnſel For
moſa im chineſiſchen Meere vorkommen Ein engliſcher Berichterſtatter
fand ſie wie der Praktiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt an den ver
fallenen Mauern der Stadt Thai wau fu maſſenweiſe herabhängen
Dennoch iſt derſelbe was ſich aber ſchwer konſtatieren läßt der Anſicht
daß die Tomaten von den Holländern die daſelbſt eine Niederlaſſung ge
gründet hatten eingeführt worden und ſpäter verwildert ſeien

Aepfel durch Einſalzen dauerhaft zu machen Die Früchte
werden mit einem Leinentuche oder durch Waſchen gereinigt wieder ge
trocknet und in reines Fäßchen gelegt und mit einer Salzlöſung derart
übergoſſen daß das Obſt vollſtändig von der Flüſſigkeit bedeckt wird
Das Fäßchen wird ſodann wieder zugeſchlagen und bis zum Eintritt des
Froſtes in den Eiskeller und ſpäter in einen Kühlraum geſtellt Zur
Herſtellung der Salzlöſung verwendet man auf 25 Liter Waſſer ein Waſſer

glas voll Kochſalz bringt die Flüſſigkeit zum Sieden und läßt ſie vor
737 Verwendung wieder erkalten Einige ſetzen auf 12 Liter der Löſun

50 Kilogramm Roggen oder Weizenmehl hinzu was den Aepfeln mit
der Zeit einen mehr ſäuerlichen Geſchmack verleiht Mitunter wird ſtatt
deſſen auch etwas Honig oder Zucker beigefügt und ſtets noch andere Ge
würze Fenchel Eſtragon Kümmel Anis je nach dem eigenen GeſchmackSo konſerviert halten ſich die Aepfel faſt das ganze Jahr hnberg werden

ſchließlich von ſchöner durchſichtiger Beſchaffenheit und ſchmecken als Bei
lage oder auch ſo genoſſen angenehm und ſäuerlich

Wie tief der Frühbeetkaſten auszugraben iſt richtet ſich nach
den unterzubringenden Dungſtoffen und auch noch nach der Höhe des
Schichtwaſſers Wo ſolches vorhanden und im Winter ſehr hoch tritt
iſt die Erde niemals ſo tief auszuheben als in Lagen wo Schichtwaſſer
nicht oder nur ſelten zu Tage tritt Für gewöhnlich werden die Früh
beetkäſten 50 70 Centimeter tief ausgeworfen Jn Fällen aber wo das
Frühbeet oder der Frühbeetkaſten nicht auf die angegebene Weiſe benutzt
werden ſoll grabe man alle darin befindliche Erde und ſo auch den
Dünger im Herbſt aus werfe ſie neben das Beet oder ſchaffe ſie an eine
andere Stelle Es iſt ſtets gut wenn der Frühbeetkaſten im Herbſt ſchon
geleert wird man hat ihn ſo zur nächſten Beſtellung frei kann ihn leichter
wieder mit Erde oder Dünger füllen wartet man hingegen mit dem Aus
leeren bis zum ſo iſt dieſes weil die Erde bisweilen ſehr lange
naß bleibt viel umſtändlicher als im Herbſt oder Winter oder will man
warten bis ſie trocken iſt ſo muß man mitunter ſehr lange warten bis
man zum Beſtellen kommen kann

Die Sonnenblumenſamen werden wie der Praktiſche Wegweiſer
Würzburg ſchreibt in Jtalien vielfach als Kaffeeſurrogat benutzt Ein
Gemengſel aus 9 Theilen gutem Kaffee und 3 Theilen geröſteten Sonnen
blumenſamen giebt ein beſſeres Getränk als mit einem Zuſatz von Cichorie

Kinderpflege und Erziehung
o Wie dämpft man den Zorn bei kleinen Kindern Gewähre

niemals den Kindern das was ſie mit Schreien oder ungeduldigen Ge
berden mit Heftigkeit oder nur mit Trotzen verlangen Weiſe ſie mit
Sanftmuth zurecht ſtrafe ſie mit Kaltblütigkeit nicht im Augenblicke ihres
Zorns ſondern wenn ſie ruhig geworden ſind Vermeiden wir ſelbſt vor
allem unſere Kinder zum Zorn und zur Rache anzuleiten wie es leider
die Mehrzahl der Mütter thut Wer hat nicht ſchon öfter gehört wenn
z B ein kleines Kind bei einem Falle ſich weh gethan hat und in Folge
deſſen weint daß die unverſtändige Mutter ſagt Dummer Stein der
meinem Herzchen hat wehe gethan Wir wollen ihn ſchlagen
Jetzt weint das Kind nicht mehr vielmehr glänzt die Freude an der Rach
in ſeinen Augen nach dem Beiſpiel der Mütter ſtößt es mit den Füßen
gegen den Stein mit Wuth ihn ſcheltend Hat ein ander Mal der Bruder
weh gethan ſo iſt es nun der Bruder der geſchlagen wird und bei erſter
beſter Gelegenheit rächt ſich der Beleidigte mit eigenen Händen das iſt
logiſch aber ſehr traurig und wer die ernſten Folgen ſolchen Gebahrens
kennt wird abſchrecken und ſich hüten mit ſolchen abgeſchmackten Lehren
das kindliche Herz des Lieblings zu verwöhnen Den Zorn heilen kann
kein noch ſo geſchickter Arzt Der Moraliſt hat hier das erſte Wort
Seneca ſagt Man ſoll die erſte Bewegung des Zornes unterdrücken wie
man auf der Grenze den Feind zurückdrängt Zu einem Sklaven welcher
Sokrates durch ſein ſchlechtes Betragen heftig erregt hatte ſagte der Weiſe

Jch würde dich ſchlagen wenn ich nicht zornig wäre Will man alſo
den Zorn aus dem Herzen des Kindes verbannen dann muß man mit
Energie gleich die erſten Regungen des Zornes unterdrücken alles Uebrige
findet ſich dann von ſelbſt

o Rathſchläge für das Baden der Kinder Kein Kind darf mit
vollem Magen in s Bad kommen und es ſoll nach dem Baden nicht ſo
fort an die Luft getragen werden Die Reinigung beginnt mit dem Aus
waſchen der Augen mit reinem kühlem Waſſer und einem reinen Lein
wandläppchen Niemals darf dazu das Badewaſſer genommen werden
Der behaarte Kopftheil muß glatt und ſauber ausſehen Hat ſich trotzdem
eine Kruſte gebildet ſo iſt dieſelbe nach wiederholtem Einreiben mit Oel
durch Waſchen mit Seife und tägliches Auskämmen leicht zu entfernen
Das Abtrocknen geſchieht mit erwärmten leinenen Tüchern zum Nachreiben
wird vielfach noch ein Flanelltuch benützt Nach dem Baden wird Säug
lingen der Mund mit in abgekochtes Waſſer getauchter Leinwand gereinigt
eventuell ſetzt man dem Mundwaſſer etwas übermanganſaues Kali zu ſo
daß die Flüſſigkeit ſchwach röthlich ausſieht Das Bad für Neugeborene
von 26 28 Grad Reaumur ſoll ſechs Minuten dauern wärmere Bäder
rufen leicht Kinnbackenzwang hervor Für Halbjährige ſoll das Bad 24
Grad Reaumur oder 30 Grad Celſius für Einjährige 23 Grad Reaumur
oder 29 Grad Celſius warm ſein und 4 bis 5 Minuten dauern

Geſundheitspflege
z Gegen geſchwollene Mandeln wird folgendes einfache Mittel

empfohlen Man ſiede Leinſamen und Eibiſchwurzeln in Waſſer und ſtoße
es zu einem Brei ſtreiche es auf ein Tuch und lege es um den Hals
Nach kurzer Zeit wird das Uebel gehoben ſein

S Wechſeln des Betttuches beim Kranken Nicht immer kann
der Kranke das Lager verlaſſen wenn das Betttuch gewechſelt werden
muß Das friſche Betttuch wird zu einer Rolle aufgewickelt am Fußende
quer über das Unterbett gelegt Hierauf ſchiebt man das alte Betttuch
ein wenig nach oben wickelt das friſche ebenſoweit ab und ſteckt es mit
Sicherheitsnadein oder unter großer Vorſicht auch mit Stecknadeln an
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